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Antrag auf Gerätezuteilung
im Rahmen einer Geräteausleihe zur Behebung von Teilhabedefiziten an digital unterstütztem Unterricht
Eingangsstempel:






Bitte bei der Schule Ihres 
Kindes einreichen!

1. Angaben zum Schulbesuch
Aufgrund einer aus Gründen des Infektionsschutzes zur Bekämpfung der Verbreitung des Virus SARS-CoV-2 ist an der nachfolgend angegebenen Schule der Unterrichtsbetrieb auf 
☐ hybrides Unterrichten			☐ Lernen von zu Hause
umgestellt worden:
	Name der Schule:
	Ort:

	

	


2. Angaben zum Antragsteller
Die Antragsteller*in ist
☐ Schüler*in der oben genannten Schule
☐ Erziehungsberechtigte*r einer Schüler*in der oben genannten Schule
☐ Ich leite das Heim in dem der/die Schüler*in untergebracht ist
☐ Der/die Schüler*in ist bei mir nach den Vorschriften des SGB VIII in Familienpflege untergebracht


	Name der Antragstellerin oder des Antragstellers:
	Vorname der Antragstellerin oder des Antragstellers:

	

	

	Straße und Hausnummer:
	Postleitzahl:
	Ort:

	

	
	

	Vorwahl:
	Rufnummer:
	E-Mail-Adresse (freiwillige Angabe):

	

	
	

	Name der Schülerin oder des Schülers (falls abweichend):
	Vorname der Schülerin oder des Schülers (falls abweichend):

	

	

	Straße und Hausnummer (falls abweichend):
	Postleitzahl:
	Ort (falls abweichend):

	

	
	

	Besuchte Klasse:
	Name der Klassenlehrkraft:

	

	



3. Glaubhaftmachung des Zuteilungsbedarfs
Die Klassenlehrkraft unterbreitet ein digitales Angebot für das hy- bride Unterrichten beziehungsweise das Lernen von zu Hause:
	☐ ja				☐ nein
Im Haushalt steht ein Zugang zum Internet zur Verfügung:
	☐ ja				☐ nein
Im Haushalt sind Geräte vorhanden, die zur Teilnahme an einem hybrid erteilten Unterricht und einem digital unterstützten Lernen von zu Hause genutzt werden könnten:
	☐ ja				☐ nein
Falls Geräte vorhanden sind, teilen Sie bitte die Gründe mit, aus denen eine konkrete Nutzung zur Teilnahme am hybriden Unterricht und dem Lernen von Zuhause nicht möglich ist:
	Angabe von Nutzungsbedürfnissen, die eine Verwendung zur Teilnahme am hybriden Unterricht und Lernen von zu Hause verhindern:

	












4. Trifft eine der folgenden Aussagen zu? (Bitte Bewilligungsbescheid beifügen) 
☐ Der/die Schüler*in gehört zu einer Bedarfsgemeinschaft nach dem SGB II oder SGB XII
☐ Der/die Schüler*in ist in einem Heim nach dem SGB VIII oder SGB XII oder Familienpflege nach dem SGB VIII untergebracht
☐ Der/die Schüler*in erhält Waisengeld oder Waisenrente
☐ Der/die Schüler*in bzw. seine Eltern erhalten Leistungen nach dem Asylbewerberleistungsgesetz
☐ Der/die Schüler*in lebt im Haushalt einer Person, die Kinderzuschlag nach dem § 6a Bundeskindergeldgesetz erhält
☐ Der/die Schüler*in gehört zum Haushalt einer Person, die Wohngeld empfängt

5. Versicherung der Richtigkeit der Angaben
Hiermit versichert die Antragstellerin oder der Antragsteller, dass die Angaben in diesem Antrag richtig und vollständig sind. Es ist bekannt, dass bei Zuteilung eines Leihgeräts mit dem Schulträger eine Entleihvereinbarung abzuschließen ist und der Schulträger das Recht hat, die Richtigkeit der in diesem Antrag gemachten Angaben zu überprüfen.
	Ort, Datum:
	Unterschrift der Antragstellerin oder des Antragstellers:

	

	



6. Bestätigung der Klassenlehrkraft
Als Lehrer*in der Klasse erteile ich einen hybriden Unterricht und biete digitale Unterstützung für das Lernen von Hause.
Nach meiner Kenntnis treffen die Angaben der Antragstellerin oder des Antragstellers zu.
	Ort, Datum:
	Unterschrift der Lehrkraft:
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